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Rathaus 
Glattbach
Telefon 34 91 - 0
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de

WALDFESTWALDFESTDorfbus
Rückblick
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NoTRuF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
eWG MediaNet TElEkoMMUnikATion

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFleGesTüTzPuNkT  GlATTbAcH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

e-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
e-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

samstag, 24. Juni 2023
 Brunnen-Apotheke, Weibersbrunn,
 Hauptstr. 84, Tel. 06094 796
 Hofgarten-Apotheke, Aschaffenburg,
 Würzburger Str. 28, Tel. 06021 22080

sonntag, 25. Juni 2023
 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
 Josef-Dinges-Str. 4 - 6, Tel. 06021 5844666
 Rats-Apotheke, Heigenbrücken,
 Hauptstr. 7, Tel. 06020 471

Montag, 26. Juni 2023
 lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
 Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 97341
 Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
 A´burger Str. 45, Tel. 06095 789

Dienstag, 27. Juni 2023
 liebig-Apotheke, kahl,
 Hanauer landstr. 19, Tel. 06188 917171
 Marien-Apotheke, Aschaffenburg,
 Sandgasse 60, Tel. 06021 25519

Mittwoch, 28. Juni 2023
 easyApotheke, Mainaschaff,
 Am Glockenturm 1, Tel. 06021 580110
 Engel-Apotheke, Aschaffenburg,
 lamprechtstr. 1, Tel. 06021 22506

Donnerstag, 29. Juni 2023
 Hauckwald-Apotheke, Alzenau,
 in den Mühlgärten 61, Tel. 06023 8463
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg,
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810

Freitag, 30. Juni 2023
 linden-Apotheke, Schöllkrippen,
 Holzgasse 1, Tel. 06024 1530
 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg,
 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DieNStBereite
APotHeKeN

im Roncalli-zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
2
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Dienstag, 04.07.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 26.06.2023

Papiertonne:
 Mittwoch, 05.07.2023

Gelber Sack:
 Dienstag, 27.06.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag geschlossen!
 Dienstag - Freitag 9.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-ecke

Amtliche Bekanntmachungen

maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SoFERn DiESE DER FEUERWEhR BEKAnnt SinD. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Aus dem Rathaus

landtags- und Bezirkswahl
am Sonntag, 8. Oktober 2023

Walhelferinnen und Wahlhelfer gesucht
Mit der Landtags- und Bezirkswahl steht am 8. Oktober 2023 ein Wahlereig-
nis in diesem Jahr an. Für diese Wahl bildet die Gemeinde Glattbach drei 
Wahlvorstände und drei Briefwahlvorstände. Die Wahlvorstände bestehen 
aus jeweils einem Wahlvorstand,  stellv. Wahlvorstand, Schriftführer/in, stellv. 
Schriftführer/in und vier Beisitzern. 
Um die Wahl durchzuführen und das Ergebnis zu ermitteln, werden ehren-
amtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zur Unterstützung gesucht. 
Voraussetzungen als Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer:
•	 am	Wahltag,	8.	Oktober	2023,	Deutsche	bzw.	Deutscher	sein
•	 am	Wahltag	das	18.	Lebensjahr	vollendet	haben
•	 seit	mindestens	drei	Monaten	mit	Hauptwohnsitz	in	Glattbach
Aufgaben der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer:
•	 Mithilfe	bei	der	Urnenwahl:	
 Der Dienst am Wahltag ist in zwei  Schichten aufgeteilt. 
 vormittags: 8-13 Uhr, 
 nachmittags 13-18 Uhr, 
 ab 18 Uhr Anwesenheit für alle zur Auszählung
•	 Mithilfe	bei	der	Briefwahl:	Die	Arbeiten	beginnen	gegen	16	Uhr.

Die Tätigkeit im Wahlvorstand/Briefwahlvorstand ist ehrenamtlich. Die Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer erhalten am Wahltag eine Aufwandsentschädi-
gung („Erfrischungsgeld“) und eine kleine Verpflegung. 
Im Vorfeld der Wahl wird die Gemeinde Glattbach eine Schulung für die 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer anbieten.
Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Anmeldung.
Gerne können Sie sich hierfür das Formular auf der gemeindlichen Home-
page unter www.glattbach.de/wahlen herunterladen, ausfüllen und per 
E-Mail an stefanie.sauer@glattbach.bayern.de  senden.
Alternativ können Sie sich auch telefonisch bei Stefanie Sauer melden 
(06021/3491-21). 
Für Fragen stehen wir Ihnen unter der vorgenannten Rufnummer gerne zur 
Verfügung.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.



4

KW 25

sommerAbend - Leben in Fülle

Samstag, 15. Juli 2023, 19:00 Uhr 

Ob im klimatisierten Saal oder unter den lauschigen 

Arkaden: An diesem Abend fährt das Roncalli alles auf, 

was es für einen wundervollen Sommerabend braucht:

• Sommerliches Buffet mit vielerlei Salaten, 

Hähnchendöner vom Drehspieß, ukrainischem 

Schaschlik vom Holzkohlengrill, Bratwurst und 

reichlich Grillgemüse & Co (nicht nur) für die 

Veggies. Und dann noch Leckereien zum Dessert.

• Sommerlicher Tanz mit dem Glattbacher 

DJ-Urgestein Martin Neitzer.

• Sommerliche Drinks vom kühlen Bier bis zum 

coolen Cocktail (der erste geht auf's Haus  :) 

20 € pro Person

incl. Buffet und Begrüßungscocktail

um Reservierung wird gebeten

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch 

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

8,50 € pro Person

Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €

Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr.

Größere Gruppen möglichst längerfristig.

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft 

Ehrenamtliche Teams bereiten für Sie ein Mittagessen zu. 

• Do, 29.06., 12:15 Uhr: 

Grillsteaks mit Salaten & Dessert

• Do, 13.07., 12:15 Uhr: 

Orientalisches Buffet zum Saisonfinale  

8,50 € incl. Mineralwasser. 

Anmeldung jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr.

Sonnwende
Es gibt roncalliMitarbeiter, die freuen sich, dass es jetzt 

schon wieder deutlich auf Weihnachten zugeht :). Andere 

wiederum freuen sich daran, den morgendlichen Sonnen-

aufgangsstrahl zu erwischen, der zur Sommersonnwende 

genau im 45 Grad-Winkel in unseren Saal fällt. So oder so 

geben wir im Roncalli der jeweiligen Jahreszeit die Ehre 

und freuen uns, wenn Menschen bei uns Gegenwart ge-

nießen,  im  Vergangenen  schwelgen  oder*und  optimis-

tisch in die Zukunft schauen.

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• Mi, 28. Juni, 19:30-21:30 Uhr:

zwischenRaum - Impuls in Gemeinschaft

• So, 02.07., 14:00-17:00 Uhr:

sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

Sommerliches Café mit Eiskaffee & Cocktails

Anmeldung hilfreich, einfach Kommen geht auch.

• Fr, 07.07.,  ab 18:00 Uhr:

spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• Di, 11.07., 14:00-17:00 Uhr:

spieleNachmittag des Büchereiteams

• Sa, 15.07., 18:45 Uhr:

türÖffner - Der Glattbacher  Dämmerschoppen

• So, 16.07., 10:00-13:00 Uhr:

familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie

Anmeldung erforderlich

• Fr, 21.07.,  ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

mit Sommerlichem stammEssen 

gerne auch unter den Arkaden

• Di, 25.07., 6:00 Uhr:

sonnenAufgang - Meditativer (Früh-)Start

zusätzlicher Termin zum Jakobustag

• Di, 01.08., 14:30-18:00 Uhr: 

50 plus X - Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert

© bundesregierung-stadtlandmensch-fotografie

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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mehrwegangebotspflicht 
beim Verkauf von essen u. 
Getränken to-Go und im 
Rahmen von lieferdiensten 
Seit dem 1. Januar 2023 gilt bundesweit 
die Mehrwegangebotspflicht für Gastro-
nomiebetriebe (§§ 33 und 34 des Verpa-
ckungsgesetzes - VerpackG). 
Seitdem sind alle Anbieterinnen und Anbie-
ter von Essen und Getränken zum Mitneh-
men und im Rahmen von Lieferdiensten 
verpflichtet ihre Produkte auch in Mehrweg-
verpackungen anzubieten und über dieses 
Angebot zu informieren (z.B. durch Tafeln 
oder Schilder). Dabei darf die Mehrwegal-
ternative nicht zu schlechteren Konditionen 
als die Einwegverpackung angeboten wer-
den.
Abweichend davon gilt für Betriebe mit ei-
ner Verkaufsfläche von weniger als 80 qm 
oder mit weniger als fünf Beschäftigten, 
dass den Kundinnen und Kunden angebo-
ten werden muss, die Waren auf Wunsch 
in mitgebrachte Mehrwegbehältnisse ab-
zufüllen. Über dieses Angebot muss eben-
falls deutlich sicht- und lesbar im Verkaufs-
raum informiert werden.
Betroffen von der Mehrwegangebotspflicht 
sind nicht nur klassische Gastronomiebe-
triebe und Lieferdienste, sondern alle Be-
triebe die Essen/Getränke in Einwegkunst-
stoffverpackungen bzw. -becher abfüllen, 
wie z.B. Bäckereien, Metzgereien, Fein-
kostläden, Supermärkte mit Frischetheke, 
Automatenbetreiber, Kinos u.ä.
Ziel der Mehrwegangebotspflicht ist, dass 
weniger Einwegverpackungen aus Kunst-
stoff verbraucht werden, wodurch Emis-
sionen verringert, Ressourcen geschont 
und die Umweltverschmutzung vermin-
dert wird. Das Landratsamt Aschaffenburg 
weist darauf hin, dass ein Verstoß gegen 
die o.g. Pflichten deshalb eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt, die mit einer Geldbuße 
geahndet werden kann.
Weitere Informationen stellt das Bayeri-
sche Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz zusammen mit dem 
Deutschen Hotel- und Gaststättenverband 
e.V. - DEHOGA auf folgender Internetseite 
zur Verfügung:
https://www.abfallratgeber.bayern.de/ge-
werbe/abfallvermeidung/mehrwegange-
botspflicht/index.htm

wichtige information für 
Flächeneigentümer zum
Jakobs-kreuzkraut - 
eigeninitiative ist gefragt!
Das heimische Jakobs-Kreuzkraut gilt als 
kritische Giftpflanze des Grünlands, da es 
durch seine Inhaltsstoffe Weidetiere, wie 
vor allem Pferde und Rinder, gefährden 
kann. Als Nahrung für einige Insekten hat 
es aber auch seinen festen Platz in unse-
rem heimischen Ökosystem.
Sein Vorkommen hat in den letzten Jahren 
stark zugenommen und damit gefährdet 
es Flächen, die als Grünfutter, Heu oder 
Silage für Weidetiere genutzt werden! Es 
wird zum Problemkraut, wenn es sich von 
Wegrändern, privaten Flächen oder Pfer-
dekoppeln auf landwirtschaftlich genutzte 
Wiesen, Mahdgrünland und Weideflächen 
ausbreitet. Die Abbauprodukte seiner In-

haltsstoffe reichern sich in der Leber der 
Weidetiere an und können tödlich sein.
Deshalb fordert das Landratsamt Aschaf-
fenburg die Bürgerinnen und Bürger, sowie 
Flächeneigentümer auf, aktiv zu werden, 
um die Ausbreitung des Jakobkreuzkraut, 
v.a. auch durch Samenanflug, auf diese kri-
tischen Flächen zu verhindern!
Das Kraut wird händisch oder mit ent-
sprechendem Werkzeug durch Ausste-
chen oder Ausziehen/Ausreißen nur mit 
Wurzel dauerhaft von der Fläche entfernt. 
Als Schutz vor dem giftigen Pflanzensaft 
empfiehlt es sich wasserfeste Arbeitshand-
schuhe zu tragen. Blühende Exemplare 
müssen wegen der Weiterverbreitung der 
Samen über den Hausmüll /bzw. in Säcken 
über die Gemeindebauhöfe entsorgt wer-
den. Nicht blühende Jakobs-Kreuzkräuter 
können an unkritischen Stellen (z.B. He-
cken, Kompost …) verrotten.
Das Landratsamt Aschaffenburg plant des 
Weiteren vom 17.06. bis 29.07.2023 einen 
landkreisweiten Jakobskreuzkraut Aktions-
„Monat“. Problemstandorte des Jakob-
kreuzkrauts können hierfür vorab den Ge-
meinden gemeldet werden.
herzlichen Dank für ihre Unterstützung!
Zur sicheren Bestuimmung des Jakobs-
kreuzkrauts sind nachfolgend die wichtigs-
ten Merkmale aufgeführt:

Das Landratsamt Aschaffenburg, Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement 
informiert über
Vortragsreihe für Vereine 
2023
online-Vortrag: Kulturbewusste Kom-
munikation – Kompetenzen für die in-
terkulturelle Vereinsentwicklung
Am Montag, den 17. Juli 2023 findet von 

19:00 bis 21:00 Uhr ein Online-Vortrag 
zum Thema „Kulturbewusste Kommunika-
tion – Kompetenzen für die interkulturelle 
Vereinsentwicklung“ statt, den die Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement im 
Rahmen der „Vortragsreihe für Vereine“ 
veranstaltet.
Kulturbewusste Kommunikation ist eine in-
novative und auf vier Perspektiven aufbau-
ende Disziplin für den Umgang mit kultu-
rellen Differenzen. Sie trägt nicht nur dazu 
bei, Kulturunterschiede, Vorurteile und 
Diskriminierung zu unterscheiden, sondern 
auch Brücken zu bauen, Neugier zu we-
cken und Motivation zu fördern.
Mithilfe theoretischen Wissens und prak-
tischer Übungen erfahren die Teilneh-
menden, welche Bedeutung ein kultur-
bewusstes Denken und Verstehen in der 
Vereinsarbeit einnehmen kann. 
Der Online-Vortrag beleuchtet mit vielen 
praktischen Beispielen, was Kulturen und 
Ländergrenzen gemeinsam haben und wo 
der Unterschied zwischen kulturellen und 
individuellen Verhaltensweisen von Men-
schen liegt. Insbesondere wird ein Weg 
aufgezeigt, kulturelle Unterschiede weder 
zu überschätzen noch zu verharmlosen. 
Referent: Maximilian Engl, Dipl. Theologe, 
zertifizierter Trainer/Coach für interkulturel-
le Kommunikation, KUBEKOM, Institut für 
Kulturbewusste Kommunikation
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 10.07.23 per E-Mail un-
ter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de 
erforderlich. 
Für die Teilnahme an dem Online-Vortrag 
benötigen Sie einen Computer mit stabi-
ler Internetverbindung sowie Mikrofon und 
Kamera. Ebenso ist es möglich, die Veran-
staltung auf einem mobilen Endgerät (z.B. 
Smartphone) zu verfolgen. 
Mit der „Vortragsreihe für Vereine“ möch-
te die Fachstelle Bürgerschaftliches Enga-
gement des Landratsamtes Aschaffenburg 
mit aktuellen und praxisnahen Themen 
insbesondere lokale Vereine und die darin 
ehrenamtlichen Tätigen in ihrer wertvollen 
Arbeit unterstützen. 
Für Ihre Anmeldung und weitere Informati-
onen stehen Ihnen die Ansprechpartnerin-
nen der Fachstelle Bürgerschaftliches En-
gagement gerne zur Verfügung: Frau Dietz 
/ Frau Kunkel, Tel.: 06021 – 39 43 21 oder 
E-Mail: 
veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de
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Landratsamt

Sonstiges
infos der Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben:
offene Sprechstunde im BiZ
am 6. Juli
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 6. Juli, bietet die Berufs-
beratung im Erwerbsleben von 14 bis 16 
Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermögli-
chkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
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gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben: Telefon 06021 390 705
E-Mail:
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin
zum Vormerken:
Donnerstag, 3. August 2023
Donnerstag, 7. September 2023

––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich schlau!
Ausbildung und Studium beim Landrat-
samt Aschaffenburg am 11. Juli
Lisa Buller informiert am Dienstag, 11. 
Juli, um 15 Uhr rund um die Ausbildungs- 
und Studienangebote beim Landratsamt 
Aschaffenburg.
•	 Verwaltungsfachangestellte/r
•	 Verwaltungswirt/in	 (Beamtenlaufbahn	 in	

der 2. Qualifikationsebene)
•	 Fachkraft	 für	 Kreislauf-	 und	 Abfallwirt-

schaft
•	 Straßenwärter/in
•	 Fachinformatiker/in	für	Systemintegration
•	Diplom-Verwaltungswirt/in	(Beamtenlauf-

bahn in der 3. Qualifikationsebene)
•	Diplom-Verwaltungsinformatiker/in	 (Be-

amtenlaufbahn in der 3. Qualifikationse-
bene)

•	 Bachelor	of	Engineering	–
 Bauingenieurwesen
•	 Bachelor	of	Arts	–	Soziale	Arbeit
Lisa Buller ist Verwaltungsfachwirtin 
und Ausbildungsleiterin im Landratsamt 
Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25-27
(Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der
Tel.-Nr. 06021/390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich schlau!
Schnellcheck von Bewerbungsunterla-
gen für Schülerinnen und Schüler am 
13. Juli
Schülerinnen und Schüler, die sich um ei-
nen Ausbildungsplatz bewerben, können 
ihre Bewerbungsunterlagen am Donners-
tag, 13. Juli, von 15 bis 16 Uhr im Berufsin-
formationszentrum sichten und auswerten 
lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der
Tel.-Nr. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich schlau!
notarfachangestellte/r u. 
Rechtsanwaltsfachangestellte/r – Aus-
bildungen und Chancen im Rechtswe-
sen am 18. Juli
Herr Notar Dr. Koch, Herr RA Goes und 
Herr RA Zöller stellen am Dienstag, 18. 
Juli, um 15 Uhr die Ausbildungen zur/zum 
Notarfachangestellten und Rechtsanwalts-
fachangestellten vor.
Herr Notar Dr. Christoph Koch gibt Einblick 
in die Ausbildung zur/zum Notarfachange-
stellten und die Möglichkeit zur Weiterbil-
dung zur/zum Inspektor/in im Notardienst.
Die Rechtsanwälte Thomas Goes und 

André Zöller informieren über den Zugang, 
die Ausbildung und vielfältigen Aufgaben 
der Rechtsanwaltsfachangestellten, eben-
so über die Weiterbildung zur/zum Rechts-
fachwirt/in.
Dr. Christoph Koch ist Notar in Obernburg. 
Thomas Goes ist Rechtsanwalt und Vor-
sitzender des Anwaltvereins in Aschaffen-
burg und André Zöller ist Rechtsanwalt und 
Vorstandsmitglied der Rechtsanwaltskam-
mer Bamberg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der
Tel.-Nr. 06021/390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––
Beruflicher Erfolg für Menschen
mit familiären Aufgaben
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbil-
dung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben an.
Geplante Sprechstundentermine, jeweils 
14 - 16 Uhr:
25. Juli, 12. September, 10. Oktober
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige beruf-
liche Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur wei-
teren Beratung und Unterstützung runden 
das Gespräch ab.
Anmeldung unter
06021/ 390 -420 oder -554
E-Mail:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
oder sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 – 27 
(Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

––  ––  ––  ––  ––  ––
Beratung für Migrantinnen - Erfolg im 
Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Migrantinnen 
an, die sich beruflich weiterentwickeln wol-
len.
Geplante Sprechstundentermine,
jeweils 14 - 16 Uhr:
25. Juli, 12. September, 10. Oktober 
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Neben 
dem Erwerb oder dem Ausbau der Sprach-
kenntnisse, der beruflichen Orientierung 
und der Anerkennung der beruflichen Qua-
lifikationen und Erfahrungen, spielt häufig 
auch die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf eine Rolle. 
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige beruf-
liche Werdegang sowie persönliche Werte, 
Wünsche und Ziele betrachtet. Gemein-
sam wird eine individuelle Strategie für 
ein erfolgreiches Berufsleben erarbeitet. 
Ergänzt wird die Beratung durch maßge-

schneiderte Informationen zu weiteren An-
geboten - zum Beispiel zu Fördermöglich-
keiten und zu relevanten Informationen im 
Internet. 
Anmeldung unter
06021/ 390 -360 oder -554
E-Mail:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
oder sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 – 27 
(Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

Praktikumswoche am
Bayerischen Untermain: 
Jetzt anmelden! 
Mit der „Praktikumswoche Bayerischer 
Untermain“ bringt die Regionalmanage-
ment-INITIATIVE BAYERISCHER UNTER-
MAIN gemeinsam mit ihren Projektpart-
nern – Agentur für Arbeit Aschaffenburg, 
Handwerkskammer für Unterfranken und 
Industrie- und Handelskammer Aschaf-
fenburg – in den Sommerferien (07.08. - 
25.08.2023) Schüler:innen und Unterneh-
men zusammen. 
Die Praktikumswoche ermöglicht es Schü-
ler: innen ab 15 Jahren im Rahmen eintägi-
ger Praktika praxisnah zahlreiche Betriebe 
in der Region kennenzulernen und in Aus-
bildungsberufe hineinzuschnuppern. 
Die Vermittlung der Praktikumsstellen er-
folgt kostenfrei über einen automatisch ab-
laufenden 
Matching-Prozess. Unternehmen erstellen 
dazu auf einer Matching-Plattform Prakti-
kumsstellen. Die Schüler:innen registrieren 
sich und wählen – basierend auf ihren Inte-
ressen – Berufsfelder aus. 
Darüber hinaus geben die Schüler:innen 
die Tage in den Sommerferien an, an de-
nen sie Zeit haben. 
Je nach Wunsch können sie nur einen 
Praktikumstag absolvieren oder auch meh-
rere eintägige Praktika. 
Weitere informationen und Anmeldung 
(bis Ende Juli): www.praktikumswoche.
de/bayerischeruntermain
Ansprechpartnerinnen: 
Katarina Martino & Saskia Hense 
INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN  
praktikumswoche@bayerischer-unter-
main.de – Tel. +49 6022 26 - 0

Die Umwelt unter deiner 
lupe
Das Jugendwerk der AWo bietet in den 
Sommerferien die Freizeit Umweltdetek-
tive aktiv an. 
Dank der Unterstützung zweier Stiftungen 
kann man von einer tollen Preisermäßi-
gung profitieren. Sichere dir jetzt deinen 
Rabatt!
Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk 
der AWO wieder wertvolle Ferienfreizeiten 
an, die allen Kindern und Jugendlichen ei-
nen Urlaub ermöglichen. In den Sommer-
ferien ist u. a. für Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren wieder die Freizeit Umweltdetektive 
aktiv im Angebot. Die Freizeit findet von 
31.07. - 05.08.2023 im KjG-Haus in Scho-
nungen statt. 
Das Programm und die Ziele unserer Um-
weltfreizeit konnten zwei Förderstiftungen 
überzeugen. Die Umweltfreizeit wird vom 
Kinderbeirat Würzburg und von der Stif-
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tung Zukunft bilden – Andrea und Markus 
Eisel Stiftung gefördert. Dank deren Un-
terstützung können wir nicht nur unser In-
haltsangebot erweitern, sondern auch die 
Teilnahmegebühr senken. 
Melde dich jetzt an und spare 65€! Die Um-
weltfreizeit kostet jetzt nur 214 €.
Diese Freizeit ist genau das Richtige für 
alle, die gerne Zeit an der frischen Luft und 
in der Natur verbringen. Geplant sind vie-
le tolle Aktionen. Bei gemeinsamen Wald-
wanderungen oder Ausflügen am Bach 
entlang erforschen wir die dort lebenden 
Tiere und Pflanzen. Ausgestattet mit Lupe 
und Mikroskop kommen wir ihnen ganz 
nah. Bei spannenden Geländespielen ver-
suchen wir, die Welt zu retten und erfahren, 
wie Müll und Klimawandel unsere Erde be-
drohen. Eine Eselswanderung steht eben-
falls im Programm sowie eine abenteuerli-
che Geocaching-Tour, um einen Schatz zu 
finden. An heißen Nachmittagen gibt es die 
Möglichkeit sich im Main oder im Freibad 
abzukühlen.
Die Kinder und Jugendlichen können auf 
unseren Freizeiten nicht nur Spaß und Ge-
meinschaft erleben, sondern haben eben-
falls in hohem Maße die Möglichkeit, das 
Programm selbst mitzugestalten. Darüber 
hinaus garantiert unser pädagogisch ge-
schultes Betreuungsteam eine qualifizierte 
Begleitung.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Buche 
deinen Platz sofort unter: 
https://www.awo-jw.de/component/boo-
king/appointment/umweltdetektive-ak-
tiv:344
Weitere Infos und alle Freizeitangebote 
für 2023 sind erhältlich unter: https://www.
awo-jw.de/
Bezirksjugendwerk 
der AWO Unterfranken e.V. 
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 29 93 82 64 
E-Mail: info@awo-jw.de

Verhinderungspflege in der 
tagespflege: die Alternative 
zur kurzzeitpflege
Region Untermain – Kurzzeitpflegeplät-
ze sind in den Sommermonaten wie ein 
Sechser im Lotto
Etliche pflegende Angehörige berichten, 
dass sie für die Zeit, in der sie selbst in 
Urlaub fahren möchten, keinen Kurzzeit-
pflegeplatz in einer vollstationären Pfle-
geeinrichtung finden. Was viele nicht wis-
sen: Benötigt die pflegebedürftige Person 
nächtlich keinerlei Unterstützung ist die 
Verhinderungspflege in einer Tagespflege 
eine echte Alternative zum Kurzzeitpflege-
platz, so dass pflegende Angehörige doch 
noch eine Auszeit von der Pflege realisie-
ren zu können. 
Pflegende Angehörigen bilden den größten 
Pflegedienst, den wir in Deutschland ha-
ben*. Deshalb sind Angebote, die von der 
häuslichen Pflege entlasten und regelmä-
ßige Urlaube und Auszeiten für Pflegende 
bieten, extrem wichtig. Nur was tun, wenn 
man zahlreiche Einrichtungen anruft und 
kein Pflegeheim die pflegebedürftige Per-
son für ein bis zwei Wochen aufnehmen 
kann? „Wir bieten mit unserem teilstatio-
nären Angebot eine Alternative zur Kurz-
zeitpflege an und schaffen so nicht nur zur 
Urlaubszeit eine spürbare Entlastung für 
pflegende Angehörige“, erläutert Bereichs-
leiterin Ulrike Hahn vom AWO Bezirksver-
band Unterfranken e.V. 

Wer kann die Verhinderungspflege in 
Anspruch nehmen? 
Einen Anspruch auf Verhinderungspflege 
haben Pflegebedürftige, wenn sie mindes-
tens einen Pflegegrad 2 oder höher ha-
ben und ihre Pflegebedürftigkeit seit min-
destens einem halben Jahr besteht. Die 
Pflegeversicherung übernimmt die nach-
gewiesenen Kosten einer notwendigen 
Ersatzpflege, der sogenannten Verhinde-
rungspflege, für längstens sechs Wochen 
je Kalenderjahr.
Dieses zusätzliche Budget der Verhin-
derungspflege von 1.612 Euro pro Jahr, 
kann für den Besuch einer Tagespflege-
einrichtung verwendet werden, wenn der 
pflegende Angehörige beispielsweise im 
Urlaub oder erkrankt ist und dadurch die 
Pflege nicht selbst leisten kann. „Da wir 
in unseren Tagespflegeeinrichtungen und 
ambulanten Pflegediensten die Verhinde-
rungspflege auf Stundenbasis anbieten, 
müssen pflegende Angehörige auch nicht 
befürchten, dass andere Leistungen wie 
das Pflegegeld gekürzt werden“, erklärt 
Bettina Albert, die als Referentin die 13 
Tagespflegen beim AWO Bezirksverband 
Unterfranken fachlich berät. 
Die AWO Tagespflegen sind werktags von 
7:30 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet, so dass 
auch berufstätige pflegende Angehörige 
Beruf und Pflege gut miteinander verein-
baren können. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, dass ein ambulanter Dienst 
Pflegetätigkeiten vor und nach der Ta-
gespflege in der eigenen Häuslichkeit er-
bringt. „Den eigenen Erholungsurlaub als 
pflegender Angehöriger abzusagen, weil 
kein Kurzzeitpflegeplatz gefunden werden 
konnte, wäre die schlechteste Lösung“, er-
gänzt Albert. 
Alle Informationen rund um das Tagespfle-
ge-Angebot finden Sie auf der Homepage 
der AWO Unterfranken:
 www.awo-unterfranken.de.
Die Ansprechpartner*innen aus den zwei 
AWO-Tagespflegen am Untermain, der 
Tagespflege am Bernhard-Junker-Haus in 
Aschaffenburg und der Tagespflege Wörth, 
stehen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
„Interessierten bieten wir auch die Möglich-
keit unsere Tagespflegen ganz unverbind-
lich bei einem kostenlosen Schnuppertag 
kennenzulernen“, ergänzt Albert.
*https://www.destatis.de/DE/Themen/Ge-
sellschaft-Umwelt/Gesundheit/Pflege/_in-
halt.html#sprg229164:
Rund vier von fünf Pflegebedürftigen in 
Deutschland werden zu Hause versorgt. 
Meist erfolgt die Pflege durch pflegende 
Angehörige.

Öko-tipp der Woche 25 – 2023 

Pestizide vergiften
Gartenschläfer & co.
Der Einsatz von Pestiziden gehört mit hoher 
Wahrscheinlichkeit zu den wesentlichen 
Ursachen für das dramatische Verschwin-
den des Gartenschläfers, dem Wildtier des 
Jahres 2023. Der BUND Naturschutz (BN), 
die Justus-Liebig-Universität Gießen und 
die Senckenberg Gesellschaft für Naturfor-
schung haben in ihrem Projekt „Spurensu-
che Gartenschläfer“ nachgewiesen, dass 
die Tiere erheblich durch verschiedene In-
sektizide und Rattengifte belastet sind.
Sven Büchner von der Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen: „Wir haben inzwischen

mehr als 100 tote Gartenschläfer unter-
sucht und kaum einer davon war frei von 
Gift. Zwischen vier und 21 Substanzen 
wurden gleichzeitig in den Tieren nachge-
wiesen. Und das in zum Teil erheblichen 
Konzentrationen.“ 
Der Gartenschläfer ist ein kleiner Verwand-
ter des Siebenschläfers und war ursprüng-
lich weit in Deutschland und Europa ver-
breitet. Doch allein in den letzten 30 Jahren 
ging die Verbreitung des Gartenschläfers 
europaweit um rund 50 Prozent zurück. 
Ein Verdacht: Pestizide könnten dabei eine 
Rolle spielen.
Büchner: „Im Labor kam die Bestätigung: 
In den Lebern der toten Gartenschläfer 
fanden sich zahlreiche Pestizide, die aktu-
ell im Einsatz sind.“ Gleichzeitig wiesen die 
Forscher auch hohe Konzentrationen des 
Insektengifts DDT in den Tieren nach. „Das
hat uns doch erschreckt, da DDT in 
Deutschland bereits seit den 1970er Jah-
ren verboten ist. Diese super-persistenten 
Chemikalien verbleiben in der Umwelt und  
gefährden über Jahrzehnte Wildtiere, Um-
welt und auch die Gesundheit des Men-
schen.“ Darüber hinaus war jeder zweite 
Totfund zusätzlich mit Rattengift belastet, 
das auch für Greifvögel, Füchse, Wiesel 
und andere Wildtiere hochtoxisch ist.
Wir haben damit eine dreifache Pestizid-
Gefahr für Säugetiere wie den Garten-
schläfer, klagt der BUND: Durch das In-
sektensterben ist für sie weniger Nahrung 
verfügbar. Mit dieser Nahrung aus Insek-
ten nehmen sie Gift auf, das sich in ihrem 
Fettgewebe anlagert. Und zusätzlich droht 
ihnen Rattengift. Für den Schutz der Ar-
tenvielfalt brauchen wir deshalb dringend 
einen Kurswechsel beim Pestizideinsatz.
Wir fordern die Regierungen auf, sich jetzt 
mindestens für eine Halbierung des Pesti-
zideinsatzes bis 2030 sowie ein Verbot der 
besonders gefährlichen Pestizide stark zu 
machen, sich dafür einzusetzen die euro-
päische Pestizid-Rahmenverordnung zu 
stärken und zu verabschieden. 
Gleichzeitig können Verbraucher auch 
selbst sofort aktiv werden: 
Mit einem Verzicht auf Rattengift, Schne-
ckenkorn und andere Pestizide sowie mit 
naturnahen Gärten helfen sie direkt, den 
Gartenschläfer und andere Säugetiere wie 
den Igel zu schützen. 
Weitere Informationen: https://www.bund.
net/umweltgifte/pestizide
Mit dem BUND stark gegen Pestizide: 
#BesserOhneGift

martinusforum
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg    
Wer hat wann und warum welche Bü-
cher verbrannt?
Dienstag, 27.06.2023,  Beginn 19.30 Uhr
Ein Streifzug durch die Geschichte von 
Zensur und Bücherverbrennung
Referent: Hans Martin Weikmann 
Letzte hilfe
Mittwoch, 28.06.2023,  Beginn 17.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Der Letzte-Hilfe-Kurs ist für interessierte 
Menschen, die lernen möchten, was sie für 
die ihnen nahestehenden am Ende des Le-
bens tun können.
Referenten: Petra Schwarzhaupt, Harald 
Krause
Weitere Termine: 25.10./29.11.2023
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Kommunikation und Körpersprache
Samstag, 08.07.2023, Beginn 9.30 Uhr
Workshop mit dem Pantomimen JOMI
Ziel ist es die eigene Körpersprache zu er-
kennen und zu verbessern, aber auch zu 
lernen wie die Körpersprache anderer auf 
und wirkt
Im Rahmen der Museumsnacht spielt JOMI 
abends ein gleichnamiges Programm auf 
der Bühne des Martinushauses
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Wer innehält, hält das innere
Dienstag, 04.07.2023,  Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 05.09./10.10.2023
Atemseminar
Freitag, 27.10.2023,  Beginn 10.00 Uhr bis 
Sonntag, 29.10.2023,  Ende 17.00 Uhr
Wochenend-Kurs
Erleben Sie wie es ist zu atmen. Medita-
tive Bewegungsübungen und Dehnungen 
lassen Körper und Seele aufatmen. Stilles 
Sitzen ergänzt das aktive Tun.
Referentin: Petra Schermer
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 39 21 00, Fax: 06021 39 21 19
E-Mail: info@martinusforum.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Religion – Privatsache?
Was ich glaube, das geht doch nieman-
den etwas an. Was ich glaube, das ist al-
lein meine Sache. Glaube, Religion, das 
ist Privatsache. Für den Glauben sich aus 
dem Fenster lehnen, das bringt nur mü-
des Lächeln ein z. B. am Stammtisch, im 
Freundeskreis oder am Arbeitsplatz. Also 
lieber schweigen, das Thema umschiffen. 
Ich weiß ja im Innern, dass ich glaube.
Glaube Privatsache? Damit kommen wir 
bei Jesus nicht durch. Nein! sagt Jesus. 
Macht aus dem Glauben keine Geheim-
niskrämerei. Der Glaube gehört unter die 
Leute, in die Öffentlichkeit. Jesus will, 
dass wir uns als Christen in der Gesell-
schaft outen. „Was man euch ins Ohr 
flüstert, das verkündet auf den Dächern!“ 
sagt er.
Mein Glaube geht niemanden etwas an. 
Vielleicht ist gerade diese gängig gewor-
dene Einstellung auch ein Grund dafür, 
dass der Glaube Menschen nicht mehr 
anspricht, beschäftigt oder zum Nachden-
ken anregt.
Oscar Romero (Erzbischof in El Salva-
dor), der 1980 wegen seines kompromiss-
losen Eintretens für die Armen in seinem 
Land erschossen wurde, war überzeugt: 
„Eine Kirche, die keine Krise bewirkt, ein 
Evangelium. das nicht erschüttert, ein 
Wort Gottes, das niemanden unter die 
Haut geht; was für ein Evangelium ist 
das?...die Leute, die jedes beschwerliche 
Thema vermeiden, um nicht gestört zu 
werden, um keine Probleme und Schwie-
rigkeiten zu haben, helfen der Welt nicht, 
in der sie leben.“
Wer öffentlich zu seinem Glauben steht, 
der wird zwar bei uns nicht wie ein Oscar 
Romero um sein Leben fürchten müssen, 
kann aber schnell ein müdes Lächeln ern-
ten, das genauso weh tut wie ein Schlag 
ins Gesicht.
Doch Jesus will uns Mut machen, wenn 
er sagt: „Fürchtet euch nicht vor den Men-
schen“, traut euch, den Glauben in Wort 
und Tat in der Öffentlichkeit zu bekennen 
und er verspricht: „Jeder, der sich vor den 
Menschen zu mir bekennt, zu dem werde 
auch ich mich vor meinem Vater im Him-
mel bekennen.“
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünscht im Namen des Seelsor-
geteams
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 23.06. bis 02.07.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Freitag, 23.06. –
Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
17:30  S  Rosenkranz
 für den Frieden in der Welt
18:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. unsere Pfarreiengemeinschaft
Samstag, 24.06. – hochfest der Geburt 
des hl. Johannes des täufers
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
14:00  G-RZ  Taufe von Emma Gumbel,
 Luis Kreß u. Paul Christian Bolczek
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier z. Hochfest 
 f. unsere Pfarreiengemeinschaft u. 
 f. Pfarrer Erwin Nimbler, Pfarrer Linus 
 Eizenhöfer u. Pfarrer Rudi Kunkel
 sowie Gemeindereferentin Gabriele Heeg
Sonntag, 25.06. –
12. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
10:00  J  Eucharistiefeier 
 mit Firmung von Monique Felken 
 f. d. Pfarreiengemeinschaft u. 
 f. Manfred Reuter u. Leb. u. Verst. d.
 Fam. Reuter, Scherer u. Schadt
10:00  R  Eucharistiefeier – 
 Bitte um Gesundheit u. Heilung f. Ola
11:30  J  Wort-Gottes-Feier 
 zum Kinderhausfest
Dienstag, 27.06. – hl. hemma von Gurk 
u. hl. Cyrill von Alexandrien
18:00  J  Dienstag mal anders – 
 anschl. Begegnung mit Umtrunk
 auf dem Kirchplatz
Mittwoch, 28.06. – hl. irenäus, Bischof
18:30  R  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Paula Kraus u. verst. Ang.
Donnerstag, 29.06. – 
hl. Petrus u. hl. Paulus, Apostel
18:30  G-AK  Eucharistiefeier 
 f. d. Muttergottes v. d. immerwährenden
 Hilfe
 f. Rudi Helm, Eltern u. Schwiegereltern
Samstag, 01.07. – 
Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
18:30  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. d. Pfarreiengemeinschaft
Sonntag, 02.07. – Mariä heimsuchung
09:30  R  Eucharistiefeier 
 f. Frieden u. Einheit in der Familie u. 
 f. Fam. Sarrach, Hallmann, Okroy u. 
 Pionk, anschl. Begegnung/Kaffeetreff 
 (Wenn möglich bitte Tasse mitbringen)
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Hans Stein, Simon u. Frieda Wüst 
 f. Anna u. Josef Schmitt, Lydia 
 Eizenhöfer u. Ang. 
 f. Juliana u. Josef Zenglein u. Ang.
14:00  J  Taufe von Svenja Christina Dirker
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Kirchliche nachrichten

Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf kinder!
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Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. t.
Einladung von Bischof Dr. Franz Jung
Liebe Schwestern und Brüder, 
der Tod eines geliebten Menschen verän-
dert alles. Vielleicht sind Sie völlig unver-
mittelt betroffen, vielleicht war es für Sie 
ein längerer Prozess des Abschiedneh-
mens, vielleicht sind Sie wie gelähmt durch 
den Verlust. In dieser Zeit der Trauer ist es 
wohltuend, nicht allein zu sein, Menschen 
zu begegnen, welche die Trauer teilen, 
Trost zu suchen im Gebet und der Zusa-
ge, dass Gott Sie nicht verlassen hat. Alle, 
die um einen geliebten Menschen trauern, 
lade ich zur Feier der Eucharistie mit an-
schließender Möglichkeit zur Begegnung 
nach Würzburg ein. In diesem Jahr rich-
ten wir unseren Blick dabei besonders auf 
(junge) Erwachsene, die um ihre Eltern 
und Großeltern trauern. Ihre Trauer und 
das Erinnern an die gemeinsame Zeit soll 
einen besonderen Raum haben. Aber auch 
alle anderen Trauernden sind herzlich will-
kommen.
Die Eucharistiefeier findet statt am Mitt-
woch, 28. Juni 2023 um 19:00 Uhr, im Ki-
liansdom in Würzburg, mit anschließender 
Begegnung auf dem Kiliansplatz.
Sonntagabendgottesdienst im Pastora-
len Raum AB-ost
Am 1. Sonntag im Monat, um 18.00 Uhr, 
findet in der Wallfahrtskirche in Schmer-
lenbach eine Abendmesse mit einem der 
Priester aus den vier Pfarreiengemein-
schaften, statt.
Gerne dürfen auch Mitchristen von überall 
her, die sich Schmerlenbach verbunden 
fühlen oder denen die Uhrzeit entgegen-
kommt, diesen Gottesdienst mitfeiern.
Die nächsten Termine sind: 
2.7. / 6.8. / 3.9. / 1.10. / 5.11. / 3.12.
Gemeinsam Bibel-teilen
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch 
am Montag, 03.07.2023 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im MGH Johannesberg. Wir 
nehmen das Evangelium des kommenden 
Sonntags in den Blick und werden unsere 
Gedanken zu Mt 11,25 - 30. Bitte bringen 
Sie Ihre eigene Bibel mit oder erwerben 
Sie sich eine am Abend beim Veranstalter 
für 10,00€.
Der nächste Termin wäre dann Montag, 
04.09. Auf Ihr Kommen freut sich
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler
tauftermine 2023
Sonntag, 23.07.2023
um 14.00 Uhr  Glattbach
Sonntag, 13.08.2023
um 14.00 Uhr  Johannesberg
Sonntag, 15.08.2023
um 14.00 Uhr Glattbach
Bitte melden Sie Ihr Kind spätestens 4 Wo-
chen vor dem gewünschten Tauftermin im 
zuständigen Pfarrbüro an. Dies gilt auch 
für Taufen, die in den Samstags- und Sonn-
tagsgottesdiensten stattfinden sollen. Wei-
tere Infos zu den Taufen finden Sie auch 
auf unserer homepage: 
www.kirche-glattbach-johannesberg.de.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 27 00
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 - 17.30 Uhr

•	 Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag   16.00 - 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro Johannesberg ist vom 
12. bis 26. Juni 2023 geschlossen.
E-Mail-Adresse:
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros telefonisch 
bestellen oder Sie nutzen die in den Kir-
chen ausgelegten Kuverts. Diese geben 
Sie bitte über den Kollektenkorb oder den 
Briefkasten an das jeweilige Pfarrbüro wei-
ter.
Zum Gespräch stehen ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 29 60 884
Past. Mitarbeiter Richard Rosenberger:
 mobil 0151 548 648 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros ab-
 sprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch):
 Tel. (0 60 21) 42 18 11
internet:
•	 	Pfarreiengemeinschaft:
 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:
 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	Uhr	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Donnerstag:		 18.30	Uhr	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-
glattbach
nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation St. Stephanus e. V. 
hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäu-
ser:
•	 	Tagungszentrum	Schmerlenbach:
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus
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Der Optimist sagt,  
morgen ist auch noch ein Tag. 

Der Pessimist weiß,  
dass das wahr ist.

Paul Claudel, frz. Schriftsteller

50 plus X–club
Juni
Sommerreise haiming 2 Plätze frei!
Unsere Wanderreise nach Haiming kommt 
nun immer näher.
Es sind im Bus noch 2 Plätze frei! Bei In-
teresse bitte bei Heribert Englert melden.
Wann:  Montag, 26. Juni - Montag, 3. Juli
Wo:   Haiming zwischen Ötztal u. Inntal 

in Tirol. Hotel****: 
Schlössl Haiming 1.020m

Kosten:  750,- Euro im DZ mit ¾ Pension.
Im Preis enthalten: 
Alle HP, Busfahrt und Fahrertrinkgeld, alle 
Ausflüge, Personaltrinkgeld.
Wanderung im Sellraintal, Sölden, Vent, 
Stuibenwasserfall in Umhausen, Niederthai, 
Maria Locherboden, Mieming/ Obsteig, 
Patrozinium mit Festlicher Prozession in 
Haiming. Jeden Tag Wanderungen in 3 
Schwierigkeitsstufen: leicht/ mittel / schwer.
Die Sommerreise nach Haiming startet am 
Montag, den 26. Juni um 6.00 Uhr. Abfahrt 
um 6.00 Uhr ab der Haltestelle Turnhalle in 
der Jahnstraße. Weitere Haltestellen sind 
Johann Desch Platz, Gesundheitszent-
rum, Kapelle, Aschaffstraße und Goldbach 
Metzgerei Völker.
Für die Fahrt ist wie immer Selbstver-
pflegung vorgesehen. Ankunft im Hotel 
Schlössl gegen 14.30 Uhr. Danach Kaffee 
und Kuchen im Preis enthalten. Wer Medi-
kamente nimmt, sollte in seiner Brieftasche 
die aktuelle Liste der Medikamente immer 
dabei haben. Gültiger Personalausweis.
Juli
Am Dienstag den 25. Juli fahren wir um 
9.30 Uhr zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim.
Die Abendeinkehr findet im Weingut Götz 
in Ülversheim statt.
Rückkunft in Glattbach gegen 22.45 Uhr
Preis: 78,- Euro pro Person ist bis 7. Juli 
zu bezahlen. Bei Absage muss selbst für 
Ersatz gesorgt werden.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, Fahr-
ertrinkgeld, Eintritt mit Seilbahn BUGA, 
Abendessen mit allen Getränken im Wein-
gut Götz.
Wegen der großen Nachfrage haben wir 
noch einen zweiten Bus bestellt.
Die Fahrt ist mit 106 Teilnehmer zur Zeit 
ausgebucht!
August
Am Dienstag, den 1. August findet im 
Roncallizentrum unser Sommerfest statt.
Bitte vormerken! 
Näheres wird im Juli mitgeteilt.
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helferdank –
Einladung am 25. Juni 2023    
Es gibt ihn wieder – den Helferdank - für 
ALLE, die sich in unserer Gemeinde enga-
gieren und in früheren Jahren mitgewirkt 
haben! 
„Da wird es hell in unserem Leben, wo 
man für das Kleinste danken lernt.“ (Fried-
rich von Bodelschwingh, *1831 bis +1920). 
Rückblickend haben wir Anlass zum Dan-
keschön-Sagen. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass wir wieder viele helfende 
Hände hatten. Menschen, die sich in der 
St. Paulusgemeinde engagierten. Von den 
jungen Leuten bis zu unseren Senioren. 
Ob das beim Gemeinbrief-Verteilen, in den 
verschiedenen Teams, bei Projekten oder 
Veranstaltungen etc. gewesen ist. Solche 
Menschen – und dazu gehören SIE – sind 
etwas Besonderes. IHR Engagement ist 
ganz und gar nicht selbstverständlich. Des-
halb möchten wir uns bei Ihnen mit unse-
rer Einladung bedanken. Den Helferdank 
beginnen wir mit einem Gottesdient (10:15 
Uhr) unter Mitwirkung des Handglocken-
chores. Im Anschluss gibt`s ein gemein-
sames Mittagessen im St. Paulusgarten 
mit netten Menschen in freundlicher Atmo-
sphäre.  V. Wölfle für das St. Paulus-Team
Seniorenkaffee
„Jetzt hat der Sommer angefangen. Vie-
len wird es darum schon bange, weil halt 
bei sonnenreicher Pracht ihnen Hitz oft zu 
schaffen macht. 
Und sollte sich diese sehr verbreiten, dann 
könnte sie gar dazu verleiten den häusli-
chen Schutz nicht zu verlassen und folglich 
manches zu verpassen. Denn zum Leben 
gehört neben vielen Dingen auch die Zeit 
mal anders zu verbringen, und zwar mit 
uns in großer Runde allmonatlich zwei fro-
he Stunden: bei Kaffee, Kuchen und noch 
mehr und netten Menschen ringsumher. Zu 
kurz kommt auch nicht Geist und Seele so-
wie der Gesang aus voller Kehle. 
Ganz herzlich lädt unser Team nun ein und 
mein, dass es sich lohnt, dabei zu sein“.
    (H. Fleckenstein)
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils 
montags von 14:30 – 16:15 statt.
Die nächsten Termine sind am
17. Juli 2023, Ref. H. Roth
Wo man singt, da lass dich nieder ...!“
18. September, Refin.: Hiltrud Bappert
„In Bewegung bleiben – Sitztanz“ 
vorgesehen. 
Nach einem kurzen geistlichen Impuls ste-
hen zunächst der Austausch und die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – Vielen 
Dank vorab. Was Sie mitbringen können? 
Freude am gemeinsamen Kaffee -Trinken. 
Ideen für die Gestaltung zukünftiger Tref-
fen. Humor. Bekannte, Freunde und Nach-
barn … Wir freuen uns auf das Wiederse-
hen.
V. Wölfle für das Gemeindekaffee-Team
Viele Gründe, ein Segen. Deine taufe.
Die evangelische Kirche lädt im Jahr 2023 
dazu ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. 
Die Aktion #DeineTaufe steht unter dem 
Leitspruch „Viele Gründe, ein Segen. Dei-
ne Taufe“. und unsere Gemeinde in und um 
Aschaffenburg sind dabei! Wir suchen Hel-
fer und Helferinnen, die bei allem rund um 
das Tauffest helfen. 
Egal ob beim Aufbau, Abbau, mit deinen 
Backkünsten oder als freundlicher Begrü-
ßungs-Mensch. … hast du Lust rund um den 
15. Juli dabei zu sein? Dann melde dich ger-

ne bei: Pfarrerin Michelle Schönwald; michel-
le.schoenwald@elkb.de; 06021 / 4452923 // 
Pfarrerin Sandra Weiss; sandra.weiss@elkb.
de; 06021 /3268519
Euer Vorbereitungsteam des Tauffestes
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der Info- und Anmeldeabend war inzwi-
schen.  Der neue Kurs startet im Juli 2023. 
Auch jetzt können Sie Ihr Kind noch anmel-
den.
Falls Sie und Ihr Kind keine Einladung zur 
Anmeldung erhalten haben, genügt ein 
kurzer Anruf und wir geben Ihnen gerne 
weitere Informationen zum neuen Konfi-
Kurs. Weitere Infos erhalten Sie gerne zu 
den Bürozeiten im Pfarramt.
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste termin:
25. Juni 2023, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst zum Helferdankfest
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzu-
singen. Geben Sie unserem Chor IHRE 
Stimme. Wir freuen uns auf SIE! Angelei-
tet werden wir von Susanne Reinschmidt, 
unserer kompetenten Chorleiterin. Jede 
Probe beginnt mit Stimmlockerungs- und 
Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 
18:45 Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der nächste Termin: 27. Juni
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten. Bis dahin, herzliche Grüße S. 
Reinschmidt und C. Herwig.
St. Paulus Bücherei
Die Bücherei von St. Paulus steht allen offen, 
auch neue Leser sind sehr herzlich willkom-
men. 
Unsere Öffnungszeiten: 
 sonntags von 11:00 – 12:30 Uhr 
 mittwochs von 15:00 – 16:30 Uhr 
 (außer in den Schulferien).
An bundeseinheitlichen Feiertagen ge-
schlossen.
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei befin-
det sich im 1. Stock des Gemeindehauses 
in der Boppstraße 17. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam
AKtUELLER GEMEinDEBRiEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de 
„EVAnGELiSCh“ im RADio/FERnSEhEn: 
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelische-
morgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.
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AnSChRiFt:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail: 
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
SPREChStUnDE PFARRERinnEn:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11 – 12 Uhr 
 Dienstag  14 – 16 Uhr 
 Mittwoch  10 – 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15 – 17 Uhr 
 Freitag  9:30 – 11:30 Uhr 
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns	auf	Sie!	•	
Ihr St. Paulus-Team
herzlichen Dank für ihre bisherigen 
Spenden. Wir sammeln weiter … „St. Pau-
lus unterstützt mit Lebensmitteln…“
Spende für Grenzenlos e.V.
Das Gründungsmotto des Vereins Gren-
zenlos „Die Welt können wir nicht verän-
dern, aber unsere Stadt“ ist nach wie vor 
aktuell. WIR, SIE können etwas tun ge-
gen Armut und Obdachlosigkeit in unserer 
Stadt Aschaffenburg. 
Vielen Dank für alle bereits erwiesene Un-
terstützung in den zurückliegenden kalten 
Monaten. Wir rechnen mit ihrer Großher-
zigkeit auch in der warmen Jahreszeit. 
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 25.06.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Helferdank,
 musikalisch mitgestaltet durch ein 
 Handglocken-Quartett,
 mit Kindergottesd., V. Wölfle, Paulusk.
Sonntag, 02.07.
10:15 Uhr Gottesdienst,
 Anette Kobler,Pauluskirche
Sonntag, 09.07.
10:15 Uhr Gottesdienst
 musikalisch mitgestaltet durch den
 Projektchor St. Paulus und den   
 St. Paulus Posaunenchor,
 V. Wölfle, Paulusk.

Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg



Match offen gestalten. Unglücklicherwei-
se wurde der lobenswerte Einsatz nicht 
belohnt, da Maintal Sekunden vor dem 
Schlusspfiff das Tor zum 3:4 erzielte.  
hSG 2020 –
JSG Groß-Rohrheim/Gernsheim  5:9
Ohne Pause trafen die HSG-Mädels auf 
den späteren Turniersieger. Nach zunächst 
ausgeglichenem Spiel u. zeitweiliger Füh-
rung unterliefen gegen die offensive JSG-
Abwehr einige  Ballverluste, die mit meh-
reren Tempogegenstößen von den zwei 
wurfstärksten JSG-Mädels abgeschlossen 
wurden. So konnte trotz einer lobenswer-
ten kämpferischen Einstellung die 5:9-Nie-
derlage nicht verhindert werden.
Ergebnisse Gruppenspiele 2. teil:
hSG 2020 – hSG Maintal 2   3:5
Nach dem unglücklichen 3:4 im ersten 
Spiel wollte man das zweite Aufeinander-
treffen gegen die Maintaler siegreich ge-
stalten. Trotz großer Bemühungen konnte 
man leider nicht ganz an die vorherigen 
Leistungen anknüpfen. So wurden einige 
freie Torchancen nicht verwertet und im 
zweiten Abschnitt führten Zuordnungspro-
bleme in der Abwehr durch 3 Tore in Folge 
von der wurfstärksten Maintaler Spielerin 
zum 3:5. 
hSG 2020 –
JSG Groß-Rohrheim/Gernsheim  2:9
Im abschließenden Gruppenspiel, zu dem 
man nach dem vorherigen Spiel unglück-
licherweise erneut ohne Erholungspause 
antreten musste, war den HSG-Mädels die 
hohe konditionelle Belastung der vorheri-
gen Spiele deutlich anzumerken und das 
2:9 gegen das spiel- u. wurfstärkste Team 
dieses Turnieres nicht zu vermeiden.
Spiel um Platz 5
hSG 2020 – hSG Maintal 1   8:4
Nach 30 Minuten Pause hatte sich das 
Team der HSG 2020 etwas von den Stra-
pazen der Gruppenspiele erholt und mit 
frischem Schwung u. verbesserter Spiel-
weise gelang ein erfreulicher 8:4-Sieg über 
Maintal 1, so dass man das für alle Spiele-
rinnen anforderungsvolle Turnier mit einem 
Erfolgserlebnis auf Rang 5 beendete.
Das Aufgebot der hSG 2020: Im Tor F. 
Schürmann und die Feldspielerinnen E. 
Dries, J. Friedl, M. Gräser, F. Hanusch, M. 
Matthes, S. Mößle, L. Moos, E. Roumiguiere 
u. V. Skupin. Nicht dabei sein konnten L. 
Böge u. C. Richter.
MinihAnDBALL-Gruppen
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2015
Training: dienstags 15:45 - 17:30 Uhr
in TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2016
Training: montags 15:30 - 17:00 Uhr
in TV-Halle
handball-Schule
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: donnerstags 17:00 - 18:15 Uhr
in TV-Halle
handball-Kindergarten
Jungs + Mädels Jahrgänge 2018 u. 2019
Training: donnerstags 15:30 - 17:00 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: tennis
Unsere beiden Plätze sind freigegeben 
und der Spielbetrieb hat begonnen.
Gerne sind Gastspieler willkommen und 
können mit dem Abteilungsleiter in Kontakt 
treten: peterheeg@t-online.de

Für das Senioren-Doppel donnerstags ab 
9.30 Uhr suchen wir noch Mitspieler und 
freuen uns auf einen Anruf 06021 46 05 78 
(Peter Heeg).
Wir wünschen eine schöne Freiluft-Saison.
Peter Heeg
Abteilungsleiter
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Aus Vereinen und Verbänden

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
tV-hALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SChULtURnhALLE
hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„hiit“ (high intensiv interval training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter bis zum 
2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag bis 3 ½ 
Jahre
Freitags von 16:00 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
Ergebnisse vom Wochenende:
Rückblick WE-Jugend turnier 
tSV Klein-Auheim
Vor hohe Anforderungen wurde die weib-
liche E-Jugend beim Handball-Jugend-
Turnier des TSV Klein-Auheim gestellt, das 
im Mainstadion auf 8 Top-Rasenplätzen 
am Samstag, 17.06. ab 10:00 Uhr ausge-
tragen wurde. Nach der langen Spielpause 
seit Ende Februar und den Trainingspau-
sen in den Oster- u. Pfingstferien hieß es 
Standortbestimmung und erste Bewäh-
rungsprobe für das zum Saisonwechsel 
mit Mädels der Jahrgänge 2013/14 neu 
formierte Team.
Aus den kurz vor Beginn veröffentlichten 
Turnierplänen war zu entnehmen, dass 
aufgrund von nur 6 teilnehmenden Teams 
in 2 Dreiergruppen eine Doppelrunde 
durchgeführt wird, was für alle Teams 4 
Gruppenspiele und 1 Platzierungsspiel be-
deutete. Aufgrund der hochsommerlichen 
Temperaturen, der Spielzeit von je 2 x 10 
Minuten auf den ungewohnten Rasenplät-
zen, sowie die anforderungsvolle Spielwei-
se‚ 6:6 offensive Abwehr über das Feld, 
eine schwierige Aufgabe! 
Ergebnisse Gruppenspiele 1. teil:
hSG 2020 – hSG Maintal 2   3:4
Dank eines starken Rückhaltes durch Tor-
hüterin Franzi konnte man das torarme 

termine Juli
Kegeln am 7.7.2023 19:00 Uhr beim FCO
Veranstaltung für Männer
Kraftquelle Wald
Beginn: am 08. Juli 2023 11:00
Ort: Klingenberg, Paradeismühle 
  (Start und Ende)
Die eigenen Ressourcen beim Wandern 
in einer Männergruppe entdecken. 
Der Job, die Beziehungen, das Leben:
Wir erleben Belastendes und Stärkendes.
Diese Erfahrungen haben Raum bei einer 
Wanderung im Kreis von Männern. Unter-
schiedliche Orte im Wald regen uns an, Zu-
gang zu eigenen Ressourcen und der ei-
genen Lebenskraft zu finden. Wir machen 
Halt an verschiedenen Stationen, lassen 
uns von der Natur anregen, achtsam auf 
das eigene Leben zu sein, erhalten medi-
tative Impulse zum eigenen Nachdenken, 
tauschen uns über die eigenen Erfahrun-
gen aus und stärken so unsere Resilienz.
Als Referent begleitet uns Burkhard Fecher 
aus Gemünden. Er ist Pastoralreferent i.R. 
und Ehe-, Familien- und Lebensberater.
Eine Einkehr mit Vesper schließt sich an.
Eingeladen sind Männer unterschiedlichen 
Alters, die Spaß am Unterwegssein in der 
Natur haben.
Anmeldung bis 26.06.2023 per Tel. 06021 
39 21 40 oder E-Mail marcus.schuck@
bistum-wuerzburg.de
Ablauf
bis 11:00 Uhr  Treffen am Parkplatz der Pa-
radeismühle
11:00 - ca. 15:30 Uhr  Wanderung durch 
den Klingenberger Wald, Stationen unter-
wegs mit Impulsen und Austausch
ab 15:30 Uhr  Einkehr in d. Paradeismühle
Anreise mit der Bahn
Wer mit der Bahn anreisen will, kann vom 
Bahnhof Klingenberg auf Anfrage abgeholt 
werden (Ankunft der Regionalbahn von 
Aschaffenburg um 10:27 Uhr)
Weitere informationen
Marcus Schuck, Betriebsseelsorger für den 
Untermain, Tel.: 06021 39 21 42
marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei.
Speisen und Getränke bei der Einkehr 
zahlt jeder selbst.
Mitzubringen:  Gutes Schuhwerk für 
Waldwege, Regenschutz und Kondition für 
eine Wanderung von 7 km mit 200 Höhen-
metern. Außerdem ein Getränk und evtl. 
kleine Vesper für unterwegs.
Veranstalter:
KAB Bildungswerk Diözese Würzburg e.V.
Leitung
Marcus Schuck, KAB-Betriebsseelsorger
Referent:  Burkhard Fecher
hinweis: Es gelten die AGB des KAB-Bil-
dungs-werks der Diözese Würzburg e. V. 
sowie die aktuellen Schutz- und Hygiene- 
regeln.
(www.kab-wuerzburg.de)

KAB Glattbach



Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 30.06.2023 
um 20:00 Uhr im Rathaus Glattbach (Gro-
ßer Sitzungssaal) werden alle Mitglieder, 
Freunde und Unterstützer hiermit herzlich 
eingeladen.
tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung, Protokollan-

erkennung   
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorstandschaft
 a) 1. Vorsitzende 
 b) Team 4-Jahreszeiten 
 c) Landschaftspflege
4. Kassenbericht für das Jahr 2022
5.  Bericht des Kassenprüfers mit Entlas-

tung des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
8. Jahresprogramm 2023
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge auf Ergänzungen der Tagesord-
nung müssen bis eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden, damit der Vorstand sie noch 
auf die Tagesordnung setzen kann.
Mit freundlichen Grüßen
Jacqueline Knoll, 1. Vorstand 

herzliche Einladung
an alle Rosenfreunde!
2. Rosenschnittkurs 2023
„Rosenpflege nach der ersten Blüte“ 
Referentin: Claudia Noppel 
Am Sonntag, den 2. Juli 2023,
von 10 bis 12 Uhr
Rosenpflege nach der ersten Blüte ent-
scheidet, wie gesund und widerstandsfähig 
sich die Rosen in der zweiten Blühphase 
entwickeln. Erklärt werden:
- Sommerschnitt
- Schädlings- und Krankheitsbekämpfung
- Herstellung v. biologischen Spritzbrühen
- Richtiges Wässern bei Trockenheit
Wir laden Sie ein, Ihr Wissen rund um die 
Rose aufzufrischen und zu erweitern.
Der Kurs findet im Garten von Familie 
Jesinghaus in der Pfarrgasse 37 statt.
Anmeldungen
ab sofort bei Gabi Jesinghaus unter 45 05 
15 oder 0172 - 573 84 16.
Mindestteilnehmerzahl: 
5 Personen, maximal 10 Teilnehmer.
Die Kursteilnahme ist kostenlos, auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Gabi Jesinghaus

„Vom Garten in die Küche –
Feines aus Kräutern“
unser Landesverband  bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 
Online-Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 

www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos.
Es sind 250 Plätze vorhanden.
termin: Dienstag, 11. Juli 2023
Beginn/Ende: 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Jetzt im Sommer gibt es eine große Vielfalt 
an Kräutern. Wie lassen sich die Kräuter 

außer Trocknen und Einfrieren noch kon-
servieren. Lassen Sie sich überraschen. 
Magdalena Kühn ist engagierte Gärtnerin, 
Biobäuerin, Buchautorin und leidenschaft-
liche Köchin, die gerne ihr selbstangebau-
tes Gemüse, Kräuter und Obst verarbeitet. 
Im Rahmen des Online-Vortrages (ca. 30 
Min.)  erfahren Sie alle wichtigen Tipps und 
Tricks zum Konservieren und erhalten die 
Lieblingsrezepte zur Verwertung von Kräu-
tern. Im Anschluss werden Fragen der Teil-
nehmer zu diesem Thema beantwortet (ca. 
30 Min.).
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
Hannelore Gumbel
Schriftführerin
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Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

herzlichen Dank!
Am vergangenen Wochenende konnten 
wir gemeinsam mit vielen Freunden und 
Bekannten aus Glattbach und Umgebung 
auf dem Gelände des Gesellschaftsvereins 
im Borngrund das „DorfbusWaldfest“ fei-
ern.
Wir haben zwei Festage mit bester Stim-
mung und hervorragender Unterhaltung 
erlebt.
Die Mühen und Anstrengungen haben sich 
für uns als Veranstalter in vielfältiger Hin-
sicht gelohnt. Außer der finanziellen Unter-
stützung für den Dorfbus hatten wir mit die-
sem Fest wieder einmal die Gelegenheit 
geboten, das gute Miteinander und den 
festen Zusammenhalt in unserer Gemein-
de zu zeigen und zu pflegen.
Ganz besonderen Dank an dieser Stelle:
l	  an alle Helferinnen und Helfer, ohne die 

dieses DORFBUS-WALDFEST nicht 
möglich gewesen wäre

l	 die Mannschaft unseres Glaftbacher 
Bauhofs

l	 an alle Kuchenbäckerinnen und -bäcker 
l	  an das „Glattbacher Schwarzgebläse“ 

und die „Elsavataler“, die kostenlos für 
den guten Zweck aufspielten

l	 an Pfarrer Niko Hegler und Karl-Heinz 
Semler für die Gestaltung und Organisa-
tion des Festgoftesdienstes

l	 an den Gesellschaftsverein für die Über-
lassung des Festgeländes

l	 an unsere zuverlässigen und flexiblen 
Festlieferanten

l	  an unsere Unterstützer und Sponsoren
Sie können das Dorfbusprojekt auch jetzt 
noch mit einer Spende finanziell unterstüt-
zen! Für jede Zuwendung sind wir sehr 
dankbar. Hier die notwendigen Informafio-
nen und die Bankverbindung:
Empfänger:
St. Johanniszweigverein Glaftbach e. V.
Stichwort „Dorfbus“
Kto.: DE53 7956 2514 0101 1044 38
Die Ausstellung von Spendenquiftungen ist 
problemlos möglich.
Danke für Ihre Spende!
Wir bedanken uns bei Ihnen allen für ein 
schönes Dorfbus-Waldfest!
Ihr Dorfbusteam
Michael Deller, Rainer Hummels, Justus 
Roos, Kurt Baier

Liebe Leserinnen und Leser, 
es ist wieder Zeit für unseren beliebten 
Bücher-Flohmarkt mit Kaffee u. Kuchen!
Am Samstag, 8. Juli 2023, 14.00 - 18 Uhr
und
am Sonntag, 9. Juli 2023, 11.00 - 17 Uhr
finden Sie bei uns Romane, Kinderbücher, 
DVDs, CDs und Hörbücher.
An beiden Tagen ist „Tag der offenen Tür“. 
Sie können also in unserem attraktiven Me-
dienangebot stöbern und auch ausleihen.
neue ideen zur gesunden Ernährung:
Doris Fritzsche / Gesundmacher hafer
Das beliebte Urgetreide Hafer ist reich an 
Mineralstoffen und Vitaminen und wirkt 
so positiv auf das Nervensystem und den 
Energiestoffwechsel. Regelmäßig verzehrt 
verbessert das im Hafer enthaltene Beta-
Glucan nachweislich die Cholesterinwerte, 
reguliert den Blutzuckerspiegel und lässt 
überschüssige Pfunde schmelzen. Dieses 
Buch bietet neben interessanten Infos zum 
Hafer und seinen Inhaltsstoffen jede Men-
ge gesunde Genuss-Rezepte von Bowls, 
Gebäck, Müsli und Shakes bis hin zu herz-
haften Mahlzeiten und Rezepten für die 
Hafertage.
olga Leitenberger / Glutenfreie Lieb-
lingsgerichte
Genuss ohne Weizen oder andere glu-
tenhaltige Getreidesorten? Das geht ganz 
leicht! Fluffige Bananen-Mandel-Pancakes, 
knusprige Blumenkohlpizza mit gegrillter 
Aubergine oder fruchtige Kirsch-Galette – 
all diese Gerichte schmecken köstlich und 
sind garantiert glutenfrei.
Gesunde Ernährung liegt Autorin Olga 
Laitenberger, Gründerin des erfolgreichen 
Blogs „VOLL-KORN“, am Herzen. Mit jah-
relanger Erfahrung und viel Hingabe hat 
sie 65 einfache Rezepte für jeden Anlass 
kreiert. Hier finden Sie Inspirationen für 
das perfekte Frühstück, den gelungenen 
Lunch, ein köstliches Dessert oder den 
kleinen Snack zwischendurch. Dabei gibt 
sie hilfreiche Tipps für eine glutenfreie 
Speisekammer und allerhand Tricks für die 
perfekte Zubereitung in der Küche.
Sibylle hunger / Gemüse und obst ein-
fach fermentieren
Das Fermentieren von Gemüse und Obst 
hat eine lange Tradition – es gehört zu 
den ältesten, natürlichsten, schonendsten 
Konservierungsmethoden der Welt. Sibylle 
Hunger zeigt wie eine gesunde, nachhalti-
ge Ernährung mit fermentierten Lebensmit-
teln gelingen kann.
Auf eine Einführung in das handwerkli-
che Grundwissen und einfache Schritt-
für-Schritt-Anleitungen folgt eine Vielzahl 
köstlicher Fermentationsrezepte. Zudem 
präsentiert die Autorin unkomplizierte Ge-
richte für den Alltag – Salate, Wraps, Auf-
läufe oder Nachspeisen –, in denen die 
hergestellten Fermentationsprodukte voll 
zur Geltung kommen. Der Geschmack ist 
dabei ebenso wichtig wie die Saisonalität 
und Regionalität der verwendeten Zutaten: 
Neben bekanntem Obst und Gemüse wer-
den fast in Vergessenheit geratene Sorten 
wie Topinambur, Wirsing oder Grünkohl 
wiederentdeckt.
Ein Buch für alle, die ein geschichtsträch-
tiges Handwerk erlernen wollen, um sich 
das ganze Jahr hindurch bewusster zu er-
nähren.
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Spielenachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 11. Juli von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag:  09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: 
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam
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Liebe Mitglieder und Freunde,
Wer möchte am Dienstag, 25. Juli mit 
zur Bundesgartenschau nach Mann-
heim?
Eintrittspreis 28 € oder ab 12 Pers. Grup-
penpreis 25 €. Interesse? Bitte sofort an-
melden bei Heidrun Schuck, da der Dorf-
bus noch nicht gebucht ist. 
Einzelheiten folgen.
Programmvorschau Juli:
Mittwoch, 4.7.  Vormittagstour
Treffpunkt 9.30 Uhr am Johann-Desch-
Platz (2 Wandertaler für Nichtmitglieder).
Sonntag, 9.7.  Wanderung in der Rück-
ersbacher Schlucht 
mit Blick über das Maintal. 11 km Rund-
weg von der Gaststätte Schluchthof durch 
Rückersbacher Schlucht bis zum Platten-
berg. Dabei kommen wir am Stein des 
Jahres 2014, dem Hexenhäuschen und ei-
nem stillgelegten Steinbruch vorbei. Nach 
dem Blick über das Maintal geht es 5,4 km 
bergab bis wir die Gaststätte Schluchthof 
wieder erreichen.
Treffpunkt: 10:45 Uhr direkt am Parkplatz 
der Gaststätte Schluchthof, Schluchthof 1, 
63801 Kleinostheim. Hier findet auch die 
Schlussrast statt. 
Anmeldung bis 07.07.23 ist wegen er-
forderlicher Platzreservierung durch die 
Nilkheimer Wanderführer Harald u. Renate 
Menzel, Tel. 06021 89926 unbedingt nötig.
Mittwoch, 12.7.  Seniorinnentour in der 
Fasanerie 
Abfahrt um 14.18 Uhr mit dem Bus ab Jo-
hann-Desch-Platz. Weitere Infos gibt’s bei 
Waltraut Sieger Tel.: 06021 48 08 49. 
(2 Wandertaler für Nichtmitglieder)
Mittwoch, 19.7. Feierabendwanderung
Treffpunkt um 18 Uhr an der Wanderhütte 
zur ca. 2-stündigen Tour zum Thema Was-
ser (2 Wandertaler für Nichtmitglieder). Ar-
min plant Forellen zu braten. Bitte bis 12. 
7. Anmeldung der Essenswünsche bei 
der Wanderführerin Heidrun Schuck.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Für alle Touren gilt: Auf der Wit-
terung entsprechende Kleidung achten, 
festes Schuhwerk evtl. Wanderstöcke und 
Getränke mitnehmen.
mit Wandergruß „Frisch auf“
Heidrun Schuck
Tel. 06021 46 02 02

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Unserer Jahreshauptversammlung fin-
det am 1. Juli 2023, um 18.00 Uhr, an der 
Vogelschutzhütte statt. Dazu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.
Anträge bedürfen der schriftlichen Form 
und müssen bis 24. Juni 2023 dem Vor-
stand vorliegen.
 tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Ehrung der Verstorbenen
  3. Bericht 
 - der 1. Vorsitzenden
 - Fledermausschutz
 - Belegung der Nistkästen
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung
  7. Neuwahl
  8. Ehrungen
  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
11. Vogel des Jahres – das Braunkehlchen
Barbara Koch

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Liebe Kinder, 
Wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
•	 Montags	und	freitags	neu	von	9:30	Uhr
 bis 11 Uhr 
•	 Dienstags	wie	bisher	von	15:30	Uhr	bis	
 17 Uhr 
•	 Donnerstags	wie	bisher	von	16:15	Uhr	
 bis 17:15 Uhr 
•	 und	nach	Vereinbarung.	
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund! 
Eure Miniclub-Vorstandschaft

Veranstaltungsübersicht Juli 2023
•	 	Das	 trauercafé findet am 01.07.2023 

von 15.00 - 17.00 im MIZ statt.
•	 	Das	treffen der Selbsthilfegruppe für 

verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 11.07.2023 zwischen 18.00 - 20.00 
Uhr statt.

•	 	Die	tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.07.2023 zwischen 18.30 - 20.00 
Uhr statt.

•	 	Ein	Kabarett mit „DER toD“ findet am 
Samstag, 15.07. um 20.00 Uhr und am 
Sonntag, den 16.07.2023 um 18.00 Uhr 
statt.

•	 	Ein	letzte hilfe Kurs findet am Mittwoch 
26.07. und Donnerstag, 27.07.2023 je-
weils von 18.00 - 21.00 Uhr statt.

•	 	Unser	open Air Sommerfest “mit Ge-
fühl“ findet am Samstag, den 29.07.2023 
ab 13.00 Uhr mit verschiedenen Künst-
lern auf dem Karlsplatz statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospizbü-
ro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
30 Jahre hospizgruppe Aschaffenburg 
e.V. 2023
Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam auf 
30 bewegte Jahre Hospizgruppe Aschaf-
fenburg e. V. zurückschauen zu können. 
Dieser Blick zurück erfüllt uns mit Freude 
und Stolz. Wir konnten für unsere Region 
vieles bewegen.
Besonders erwähnen möchten wir unsere 
über 160 ehrenamtlich aktiven Hospiz- und 
Trauerbegleiter. Sie stellen ihre freie Zeit 
gerne zur Verfügung, bringen sich mit En-
gagement und Herzblut ein und tragen die 
hospizliche Haltung in die Gesellschaft. Im 
Zentrum unseres Handels stehen immer 
die Bedürfnisse schwerkranker Menschen 
und deren Angehörigen.
Auch zukünftig sehen wir uns, neben dem 
Aufbau des geplanten Hospiz- und Pallia-
tivzentrums, großen Herausforderungen 
gegenübergestellt.
Welchen Stellenwert messen wir als Ge-
sellschaft Menschen mit einer schweren 
Erkrankung bei und wie unterstützen wir 
die betroffenen Angehörigen in dieser Kri-
senzeit? Wie können wir Menschen mit 
geäußertem Sterbewunsch begegnen und 
begleiten? Wir sehen unsere Aufgabe wei-
terhin darin, als Impulsgeber gestaltend 
am Bayerischen Untermain tätig sein zu 
können.
Auf unserer Homepage finden Sie den Link 
zur Broschüre mit zahlreichen Veranstal-
tungen über das gesamte Jubiläumsjahr 
verteilt.
Das Veranstaltungsprogramm ist so bunt 
wie das Leben bunt ist.
Kleiner Tipp: Sie können bei uns Veran-
staltungsgutscheine oder Eintrittskarten 
zum Verschenken erwerben und somit sich 
selbst und anderen eine Freude machen.
hoSPiZGRUPPE ASChAFFEnBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
– Das Leben in Würde vollenden –




